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Schleswig-Holsteiner Krankenhauspatientinnen und -patienten 2024 
Weniger Sterbefälle in Krankenhäusern als im Vorjahr 
 
 
Im Jahr 2024 gab es 609 653 vollstationäre Behandlungsfälle von Personen mit Wohnsitz in 
Schleswig-Holstein in den bundesdeutschen Krankenhäusern, darunter gab es 15 992 Sterbe-
fälle (2,6 Prozent). Gegenüber dem Vorjahr ist das ein Rückgang von 2,7 Prozent, so das 
Statistikamt Nord. 
 
Am höchsten war der Anteil der Sterbefälle bei Behandlungen von infektiösen und parasitären 
Krankheiten (8,1 Prozent). Während der Behandlung von Atemwegserkrankungen und Neubil-
dungen (hauptsächlich Krebs) verstarben jeweils 5,6 Prozent der Patientinnen und Patienten, 
bei Kreislaufleiden waren es 4,4 Prozent.  
 
Bei Krankenhausaufenthalten wegen Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett, sowie bei Be-
handlungen wegen Augen und Ohrenleiden, ergab sich hingegen eine Sterbequote von jeweils 
0,0 Prozent.  
 
Hinweis:  
Die Angaben beziehen sich auf beendete vollstationäre Behandlungsfälle; Personen, die mehr-
fach im Jahr behandelt wurden, wurden auch mehrfach gezählt. Erfasst wird die Hauptdiagnose, 
also die, die hauptsächlich für die Veranlassung des stationären Krankenhausaufenthaltes der 
Patientin bzw. des Patienten verantwortlich ist. 
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Vollstationäre Behandlungsfälle von in Schleswig-Holstein wohnenden Patientinnen und 

Patienten 2023 und 2024 nach ausgewählten Hauptdiagnosegruppen - Anteil der Sterbefälle an 
allen Behandlungsfällen in % 

Hauptdiagnosegruppe  2023 2024 

Bestimmte infektiöse u. parasitäre Krankheiten                                                                8,1   8,1   
Neubildungen                                                                                                  5,5   5,6   
Krankh. d. Blutes / blutbildenden Organe, best. Störungen d. Immunsystems 1,2   1,6   
Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten                                                            2,4   2,1   
Psychische und Verhaltensstörungen                                                                            0,3   0,2   
Krankheiten des Nervensystems                                                                                 1,3   1,3   
Krankheiten des Auges und der Augenanhangsgebilde                                                             0,0   0,0   
Krankheiten des Ohres und des Warzenfortsatzes                                                                0,0   0,0   
Krankheiten des Kreislaufsystems                                                                              4,5   4,4   
Krankheiten des Atmungssystems                                                                                6,7   5,6   
Krankheiten des Verdauungssystems                                                                             2,3   2,2   
Krankheiten der Haut und der Unterhaut                                                                        1,1   0,9   
 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes                                                  0,4   0,3   
Krankheiten des Urogenitalsystems                                                                             1,9   1,8   
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett                                                                        0,0   0,0   
Bestimmte Zustände, die ihren Ursprung in der Perinatalperiode haben                                          0,6   0,7   
Angeborene Fehlbildungen, Deformitäten und Chromosomenanomalien                                               0,3   0,5   
Verletzungen, Vergiftungen und bestimmte andere Folgen äußerer Ursachen                                       2,0   1,8   

 
 
 


